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Parlamentarischer Vorstoss

Vorstoss-Nr.: 031-2015

Vorstossart: Interpellation

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2015.RRGR.83

Eingereicht am: 20.01.2015

Fraktionsvorstoss: Nein 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Müller (Bern,

 

Kohler (Spiegel

 

Weitere Unterschriften: 8 

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:   

RRB-Nr.:  

Direktion: Erziehungsdirektion

Klassifizierung: Nicht klassifiziert

Antrag Regierungsrat:  

  

Gegenwert der Kostensteigerungen bei der ERZ

Die Ausgaben der Erziehungsdirektion 

dung» bezeichnet, sind in den letzten 10 Jahren (2002

700 Millionen gestiegen. 

Es stellt sich die Frage, welches der Gegenwert dafür is

und Schüler dementsprechend verbessert? Werden die Lehrer zu grosszügig entlöhnt? Auffa

lend ist auch, dass nach vielen Jahren des massiven Ausgabenwachstums als erste Sparmas

nahme Lektionenkürzungen vorgeschlagen 

vor dem Kostenwachstum zurückfällt. 

Das wirft folgende Fragen auf

1. Wie hoch waren die Ausgaben der ERZ im Jahr 2002, wie hoch im 

2. Wie viel davon wurde in der Verwaltung ausgegeben (2002 und 2014)? 
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Gegenwert der Kostensteigerungen bei der ERZ 

ben der Erziehungsdirektion (ERZ), gemeinhin verkürzend als Ausgaben 

bezeichnet, sind in den letzten 10 Jahren (2002-2012) weit überdurchschnittlich um über 

Es stellt sich die Frage, welches der Gegenwert dafür ist. Hat sich die Bildung der Schülerinnen 

und Schüler dementsprechend verbessert? Werden die Lehrer zu grosszügig entlöhnt? Auffa

lend ist auch, dass nach vielen Jahren des massiven Ausgabenwachstums als erste Sparmas

nahme Lektionenkürzungen vorgeschlagen werden, womit man teilweise unter das Niveau von 

dem Kostenwachstum zurückfällt.  

Fragen auf: 

Wie hoch waren die Ausgaben der ERZ im Jahr 2002, wie hoch im Jahr 

viel davon wurde in der Verwaltung ausgegeben (2002 und 2014)? 
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, gemeinhin verkürzend als Ausgaben «für die Bil-

2012) weit überdurchschnittlich um über 

t. Hat sich die Bildung der Schülerinnen 

und Schüler dementsprechend verbessert? Werden die Lehrer zu grosszügig entlöhnt? Auffal-

lend ist auch, dass nach vielen Jahren des massiven Ausgabenwachstums als erste Sparmass-

werden, womit man teilweise unter das Niveau von 

Jahr 2014? 

viel davon wurde in der Verwaltung ausgegeben (2002 und 2014)?  
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3. Wie viel davon wurde in den besagten Jahren an den Schulen ausgegeben? Aufgeteilt nach 

A) Volksschulen B) Mittelschulen C) Hochschulen (inkl. PH Bern)? 

4. Und an den Volksschulen aufgeteilt nach 1) Infrastruktur? 2) Lehrerlöhne? 3) Anderes 

(was?)? 

5. Wie viele Lehrpersonen waren an Volksschulen 2002 und 2014 tätig? Und umgerechnet in 

100%-Stellen? 

6. Volksschule 2002 und 2014: Wie viele Schüler? Klassengrössen? Anzahl Lektionen (absolut 

und pro Schüler)? Anzahl Klassen? Anzahl benötigter Schulzimmer? 

7. Entwicklung Lehrerlöhne an den Volksschulen? 

8. Wie viele vom Kanton genehmigte vom Grundsatz gemäss Volksschulgesetzgebung und 

Lehrplan abweichende Schulversuche gab es zwischen 2002 und 2014? Kosten? 

9. 2002-2014: Entwicklung Schulsozialarbeit? Entwicklung der Integrationsmassnahmen und 

Integrationsprojekte? 

10. Worauf ist die Steigerung der ERZ-Ausgaben zwischen 2002 und 2014 zurückzuführen? 

11. In welchen Bereichen sind die Kosten am meisten gestiegen? 

12. Wie haben sich die Ergebnisse/Leistungen der Schüler (PISA etc.) im gleichen Zeitraum 

entwickelt? 

 


